
Ankündigung für den 1. September 2015 
 
Geomantische Exkursion und  
Magdeburger Planertreffen PT19 standortgerechtes Planen & Bauen 
 
Mit einem Tag voller Wissenstransfer und Austausch zwischen Architektur, Stadtplanung, Geomantie 
und Kulturwissenschaft wird in Magdeburg eine weitere Möglichkeit offeriert, um zu den Themen 
standortgerechtes Planen und Bauen, Werkzeuge zur Ortsanalyse sowie Einführung in die 
Geomantie Erkenntnisse und Erfahrungen aufzubauen.  
 
Zu einer Standortuntersuchung auf dem Ulrichsplatz am Ort der früheren Kirche St. Ulrich und 
Levin sind als Einstieg und erster Höhepunkt am Nachmittag um 14.30 Uhr alle Interessierte und 
Neugierige sowie die Mitglieder des Radiästhesievereins Deutschland e.V. zur Teilnahme sehr 
herzlich eingeladen. Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten.  
 
Daran anknüpfend und die positiven Energien und die gefundenen Schwingungen des Nachmittags 
nahtlos aufgreifend wird in bewährter Weise ein informativer und geselliger Abend der an Stadt-
entwicklung interessierten Netzwerker von „Lupe, Bleistift, Tee & Keks“ stattfinden. Zum nunmehr 
bereits 19. Magdeburger Planertreffen laden wir herzlich ein. Die Themen des Nachmittags fort-
führend wird sich das Planertreffen dem Standortgerechten Planen und Bauen widmen. 
Veranstaltungsort ist die Universitätskirche St. Petri, Neustädter Str. 4, 39104 Magdeburg. 
Beginn ist 19 Uhr. 
 
Durch den Tag wird Dagmar Chrobok, Architektin und Geomantin in Magdeburg, führen. Am Abend 
wird sie gemeinsam mit Tim Schneider, Stadtplaner und Regionalsprecher des Berufsverbandes der 
Stadt- und Regionalplaner (SRL) moderieren. 
 
Programmablauf:  
 
14.30 Uhr - 17 Uhr Ulrichsplatz, Gelände der ehemaligen Kirche St. Ulrich und Levin: 
Standortuntersuchung und Mutung zu Fragen des ehemaligen Kirchengebäudes durch den Experten 
Prof. Eike Hensch gemeinsam mit Dr. phil. Guido Heinrich, Philosoph, Literatur- und Kultur-
wissenschaftler.  
Eingeladen sind u.a. die Mitglieder des Fördervereins „Wiederaufbau St. Ulrich“ sowie Studierende 
des Studiengangs ‚Cultural Engineering’ der OVGU Magdeburg. Die Veranstaltung ist öffentlich. 
 
19 Uhr - 22 Uhr Universitätskirche St. Petri, Neustädter Str. 4, 39104 Magdeburg 
Zwei Impulsvorträge zu den Grundlagen der Geomantie und Radiästhesie sowie zu innovativen 
Projekten mit Fokus auf die Entfaltung von vorhandenen Ressourcen bilden die Basis für den 
gewünschten Austausch über weiter gefasste Themen. Dabei ist das Format bewusst offen gehalten. 
Der langjährige Experte für Radiästhesie und geomantisches Planen, Bauen und Wohnen vom bio-
physikalischen Forschungsinstitut Nienburg, Architekt Prof. Eike Hensch, wird über die Bedeutung 
der Geomantie in der Baugeschichte und aus heutiger Sicht referieren und praktische Anwendungs-
möglichkeiten in der Planung aufzeigen. Anschließend wird Dr. Sandra Maria Geschke des Studien-
gangs ‚Cultural Engineering’ einen Überblick über praxisorientierte studentische Projekte im Kontext 
ganzheitlichen Wohnens im städtischen Raum vermitteln und einen Ausblick geben, welche Projekte 
in Magdeburg bereits vor der Umsetzung stehen.  
 
Mit einem kleinen Snack und erfrischenden Getränken unter freiem Sternenhimmel runden wir den 
Abend sommerlich-heiter ab und lassen die fröhliche Runde gegen 22 Uhr ausklingen. 
 
Bitte benutzen sie den öffentlichen Parkplatz am Schleinufer, die Universitätskirche ist von dort über 
die historischen Treppenanlagen der Magdalenenkapelle in 2 Minuten erreichbar. 
 
Ansprechpartner und Kontakt:  
 
Dagmar Chrobok, Tel.: 0163 / 691 24 14    Tim Schneider, Tel.: 0179 / 34 78 272  
dagmarchrobok@posteo.de    schneidtm@web.de 


